
Godi live – ein Jugendgottesdienst der bewegt

„Achtung fertig los“, mit diesem Motto startete vor gut einem Jahr der „Godi live“, der 

Jugendgottesdienst der Evangelischen Allianz Schaffhausen und Umgebung. Seit diesem

„Startschuss“ treffen sich monatlich bis zu 250 Jugendliche in unserem Quartier im Park 

Casino.

Was ist das Ziel dieses regelmässigen Events? Durch den Godi live soll den Jugendlichen die 

christliche Botschaft auf attraktive und verständliche Weise nahe gebracht werden. Der 

Glaube hat etwas mit dem alltäglichen Leben zu tun, das soll an den Abenden immer wieder 

zum Ausdruck kommen. „Wer bin ich? Bin ich wer? Ich bin wer!“ oder „Schmetterling im

Buuch“ waren zum Beispiel Themen, die direkt ins Leben sprachen. 

Was läuft an einem Godi live? Kaum ein Abend ist gleich wie der andere. Vielfach wird der 

Godi mit einem Videotrailer eröffnet. Gemeinsames Singen mit der mitreissenden Band, eine 

aktuelle Botschaft zum Thema und ein kurzes Theaterstück sind wiederkehrende Elemente

eines Abends. Interviews von der Strasse, Spiele mit dem Publikum, Powerpoint

Präsentationen, Liveinterviews usw. sind weitere Elemente, die im Godi live Platz finden. 

Zwei Moderatoren führen jeweils gekonnt durch den Abend. Nach dem Gottesdienst bietet 

sich an der Bar die Gelegenheit, bei Getränken, Hot Dogs und Snacks zu verweilen und in 

Gesprächen das Gehörte zu vertiefen.

Wer „macht“ den Godi live? -„Von Jugendlichen für Jugendliche“ ist ein wichtiger

Grundsatz, der hinter diesem Projekt steht. Jugendliche werden motiviert, in verschiedensten 

Teams ihre Zeit und Gaben einzubringen. Wer lieber hinter den Kulissen arbeitet, der 

investiert sich im Auf- und Abbauteam. Wer lieber auf der Bühne steht, hilft in der 

Theatergruppe oder im Moderationsteam. Die Jugendlichen wollen ihre Zeit und Kräfte 

sinnvoll einsetzen! Der Godi live bietet ihnen die Möglichkeit dazu.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst, der christliche Glaube hat viel mit dem

alltäglichen Leben zu tun. Es strömen immer mehr junge Menschen ins Park Casino, um dies 

zu erleben.

Das nächste Mal treffen wir uns am Samstag, 23. Oktober.

Auf der Homepage www.godilive.ch können Sie sich genauer informieren.

Martin Pfäffli / Peter Fischbacher



QUARTIERVEREIN HOHLENBAUM-BREITE UND UMGEBUNG 

SCHAFFHAUSEN

ADVENTSFENSTER

Liebe Quartierbewohner 

Die langen Winterabende nahen und somit auch die Zeit, wo man bereits wieder 

an Weihnachten denkt. Letztes Jahr sind in unserem Quartier erstmals 

Adventsfenster gestaltet worden. Wie bei einem riesigen Adventskalender wird 

jeden Tag ein weihnächtlich geschmücktes Fenster mehr geöffnet.

Damit wir täglich ein neues Fenster bewundern können, sind wir auf Ihre Mithilfe 

angewiesen. Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Sind Sie interessiert und möchten ein Fenster gestalten? 

Dann senden Sie uns ein E-Mail oder den untenstehenden Abschnitt an:

Gaby Schlatter,  Randenstrasse 206,  8200 Schaffhausen,  052 / 625 52 12, schlattis@bluewin.ch
--------------------------------------------------------------------------------------------------

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung  Ich möchte gerne ein Fenster 

dekorieren

Für den Vorstand Name: .....................................................

Strasse: ...................................................

Gaby Schlatter Telefon: ..................................................

Einsenden bis 31. 10. 2004



Quartierverein Hohlenbaum-Breite Schaffhausen 
www.qvbreite.ch

IWC lädt ein zur Besichtigung

Datum/Zeit Donnerstag, 21. Oktober 2004, 15.30 Uhr 
Ort IWC Schaffhausen, Branch of Richemont International SA 

Baumgartenstrasse 15, 8201 Schaffhausen 
Treffpunkt: Vor der IWC

Begrüssung Matthias A. Schuler, COO (wohnt im Breitequartier) 

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn im Breitequartier 

Wer sich für Uhren und feine Zeitmessung interessiert, liegt mit einer Besichtigung 
der IWC goldrichtig. Uhren waren schon immer mehr als blosse Zeitmesser. Uhren 
sind auch Ausdruck einer Lebensphilosophie, eines persönlichen Stils, einer Weltan-
schauung.
In der IWC entstehen die uhrmacherisch anspruchsvollsten Modelle wie die Grande 
Complication oder Il Destriero. Für die komplette Montage von bis zu 750 Einzelteilen 
benötigt ein erfahrener Uhrmacher etwa vier bis fünf Wochen. 
Wer den Dingen gerne auf den Grund geht, wer also gerne einen Blick ins Innere der 
Manufactur wirft, ist herzlich eingeladen in die Welt Uhrmacherkunst einzutauchen.

Anmeldung
Auskunft

René Schmidt, Lahnstr. 36, 8200 SH, oder rschmidt@hskvs.ch, oder
www.qvbreite.ch bis spätestens am 18. Oktober 2004 (Teilnehmer-
zahl beschränkt)

------------------------------------------------------ -------------------------------------------------------
    Anmeldetalon für die Besichtigung der IWC 

bitte einsenden

Name und Adresse, Telefon

Wer kennt dieses Modell von IWC? 
www.iwc.ch

Anzahl Personen Mitglied Quartierverein Breite

 ja  nein 

Quartierverein Hohlenbaum-Breite Schaffhausen 
www.qvbreite.ch

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn im Breitequartier 

Herbstzeit – Pilzzeit! Wenn die Nächte kühler und feuchter werden und sich das 

Laub allmählich verfärbt, dann schiessen die Pilze manchmal über Nacht aus dem 

Boden und erfreuen uns durch ihre Farbenpracht oder ihre Form. Den Fliegenpilz 

kennen wir alle. Wie heissen aber die andern, vielleicht unscheinbareren Pilze?

Welche kann man essen, und bei welchen lässt man lieber die Finger davon?

Wir laden Sie herzlich ein zu einer

Pilzexkursion

Entdecken Sie die faszinierende Welt der Pilze mit den beiden städtischen Pilz-

kontrolleuren Rolf und Ruth Bänziger.

Datum/Zeit Samstag, 23. Oktober 2004, 09.15 bis etwa 11.30 Uhr

Treffpunkt 09.15 Uhr vor dem Restaurant Schützenhaus auf der Breite; von 

dort aus fahren wir zu einem nahe gelegenen Wald. 

Kleidung wetterfest, gute Schuhe

Mitnehmen allenfalls Korb, Messer, Zeitung

Die Exkursion ist nicht anstrengend; wir streifen gemeinsam durch den Wald und be-

sprechen die Pilze, die wir finden. Obwohl bei dieser Exkursion nicht das Sammeln 

möglichst vieler Speisepilze im Vordergrund steht, dürfen diese natürlich mitgenom-

men und zu Hause zubereitet werden. 

Anmeldung
Auskunft

René Schmidt, Lahnstr. 36, 8200 SH, oder rschmidt@hskvs.ch, oder
www.qvbreite.ch bis spätestens am 18. Oktober 2004

------------------------------------------------------ -------------------------------------------------------
    Anmeldetalon für die Pilzexkursion

Name und Adresse, Telefon

Anzahl Personen Mitglied Quartierverein Breite

 ja  nein 
Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit.

 ja  nein
 Wer kennt diesen Pilz? Antwort siehe oben.



Quartierverein Hohlenbaum-Breite und Umgebung 

Schaffhausen

Besuch in der Sternwarte auf der Steig 

Liebe Mitglieder des Quartiervereins

Wir laden Sie herzlich ein zu einer Reise ins unendlich weite Weltall.
Begleitet werden wir von Herrn Werner Schmid. Er ist ehrenamtlicher Demonstrator
der astronomischen Gesellschaft und zeigt uns den nächtlichen Himmel mit seinen
Kugelsternhaufen, Mondbildern und anderen Gestirnen durch das grosse Fernrohr.

Die Schul- und Volkssternwarte vermittelt uns auch bei bedecktem Himmel einen
guten Einblick ins Weltall dank Teleskop, Planetarium und kurzer Tonbildschau.

Deshalb findet der Anlass bei jeder Witterung statt. (Warm anziehen). 

Die Führung dauert etwa 1 ½ bis 2 Stunden mit max. 20 Personen.

Treffpunkt und Beginn:
20.00 Uhr vor der Sternwarte beim Steigschulhaus 

Datum:  Montag, 15. November / Dienstag, 16. November 2004 

Anmeldetalon
Begleitung durch den Vorstand
des Quartiervereins:    Name: ..........................................................

Doris Schmid     Adresse: ......................................................
Randenstrasse 192a
8200 Schaffhausen     Telefon: ........................................................

Anzahl Teilnehmer: ......................................

O Teilnahme am 15. November
Einsenden bis 4. November 2004 O Teilnahme am 16. November
an Doris Schmid O Bei zu unterschiedlichen Gruppengrössen 

 sind mir beide Termine möglich ( Telefon)

052 / 624 86 36 
www.qvbreite.ch

Quartierverein Hohlenbaum-Breite und Umgebung 
Schaffhausen

Liebe Mitglieder des Quartiervereins 

Lachen ist gesund - oder mit Humor geht’s besser! 

Diese Erfahrungen haben Sie bestimmt selber schon gemacht. Ein Lächeln hilft 
oft in schwierigen Situationen und auch der Humor sollte das ganze Jahr durch 
nie fehlen. Gerade jetzt, in der dunklen Jahreszeit, bietet sich uns Gelegenheit, 
uns mit den Begriffe Humor, Lachen und Heiterkeit eingehender zu befassen. 
Über das Lächeln als Gefühlsausdruck, den Unterschied zum Lachen oder über 

Vortrag von 

Frau Hildegard Knill, Kommunikationsberaterin aus Uhwiesen:

Über das Lachen, das Lächeln und 
die Heiterkeit 

----------------------------------------------------------------------------------------

Wann?: Donnerstag, 11. November 2004, 19.30 Uhr 

Wo?: Im Kirchgemeindesaal der Steigkirche 

Wir laden Sie herzlich dazu ein und freuen uns über Ihre Anmeldung.

---------------------------------------------------
l

Begleitung durch den Vorstand  l Anmeldetalon
des Quartiervereins:  l 

l
l Name: .........................................................

Doris Schmid l
Randenstrasse 192a  l 

 l 
l
l Telefon: .......................................................
l

Einsenden bis 4. November 2004  l 
an Doris Schmid  l Anzahl Teilnehmer: ........................................

das Lachen in der Erziehung und als Therapie erfahren wir so Manches am

052 / 624 86 36
8200 Schaffhausen  l  Strasse: .......................................................

www.qvbreite.ch


